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Kurzprotokoll Nr. 13 vom 17. Februar 2021 (ganztägige Sitzung) 

 

Vorsitz Norbert Senn, Grossratspräsident, Romanshorn 

Anwesend 126 Mitglieder Vormittag 
  121 Mitglieder Nachmittag 

Ort  Rüegerholzhalle Frauenfeld 
 
 
1. Amtsgelübde von Kantonsrat Beda Stähelin (20/WA 21/104). Kantonsrat Beda 

Stähelin aus Frauenfeld, Nachfolger von Maja Bodenmann aus Diessenhofen, legt 
das Amtsgelübde ab. 

 
2. Kantonsbürgerrechtsgesuche (20/EB 2/105). Der Rat heisst 3 Kantonsbürger-

rechtsgesuche von Schweizer Bürgerinnen und Bürgern gut. Ebenso finden 100 Ge-
suche von Ausländerinnen und Ausländern die Zustimmung des Rates. 

 
 Interpellation von Pascal Schmid, Mathias Tschanen, Hermann Lei und Oliver 

Martin vom 17. Februar 2021 "Stop Lockdown - für eine verhältnismässige und 
evidenzbasierte Corona-Politik" (mit Antrag auf dringliche Behandlung) 
(20/IN 18/123) (Beantwortung). Der Rat beschliesst mit 70:46 Stimmen, die Interpel-
lation dringlich zu erklären. Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit grosser 
Mehrheit beschlossen wird. 

 
3. Überprüfung der Justizorganisation (16/GE 27/459) (Gemeinsames Eintreten). 

Mit Datum vom 17. Dezember 2019 unterbreitet der Regierungsrat dem Grossen Rat 
Botschaft und Entwurf zur Überprüfung der Justizorganisation. Eintreten auf die Vor-
lage als Ganzes ist unbestritten. 

 Teil 1: Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Verwaltungs-
rechtspflege (VRG) (1. Lesung). Die Vorlage erfährt in der 1. Lesung keine 
Änderung. 

 Teil 2: Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Verantwort-
lichkeit (Verantwortlichkeitsgesetz) (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 
1. Lesung ohne Diskussion. 

 Teil 3: Gesetz betreffend die Änderung des Anwaltsgesetzes (1. Lesung). Die 
Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. 

 Teil 4: Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Zivil- und 
Strafrechtspflege (ZSRG) (1. Lesung). Die Vorlage erfährt in der 1. Le-
sung keine Änderung. 

 Teil 5: Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum 
Schweizerischen Strafrecht (EG StGB) (1. Lesung). Die Vorlage erfährt 
in der 1. Lesung keine Änderung. 
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 Teil 6: Gesetz betreffend die Änderung des Polizeigesetzes (PolG) (1. Le-
sung). Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. 

 Teil 7: Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen 
Rates über die Gebühren der Strafverfolgungs- und Gerichtsbehörden 
(VGG) (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. 

Die 2. Lesungen erfolgen an der nächsten Ratssitzung. 
 
4. Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates von Kristiane 

Vietze, Anders Stokholm, Brigitte Kaufmann, Cornelia Hasler, Daniel Eugster 
und Jörg Schläpfer vom 20. Mai 2020 "Leitbild Wirtschaftsstandort Thurgau" 
(20/AN 1/23) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat be-
antragt, den Antrag erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird der Antrag 
mit 71:34 Stimmen erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regierungsrat zur 
Ausarbeitung des verlangten Leitbildes an den Grossen Rat. 

 
5. Interpellation von Jacob Auer und Petra Merz vom 12. August 2020 "Was tut 

die Regierung eigentlich für die Gleichstellung?" (20/IN 5/42) (Beantwortung). 
Die Interpellanten verzichten auf Diskussion. 

 
 

Traktanden 6 bis 9 nicht behandelt. 
 
 

     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
 


